
                                                             
   

 

 

 

Herausgeberin: 

Stadt Ludwigshafen am Rhein 

Bereich: 

Kommunikation und Beteiligung 

 

Postfach 21 12 25 

67012 Ludwigshafen 

Telefon: 0621 504-3013 

Telefax: 0621 504-2049 

 

E-Mail: pressestelle@ludwigshafen.de 

Internet: www.ludwigshafen.de  

Verantwortlich: Sigrid Karck 

           3.11.2023 

Pressemeldung 

Das Burgtheater Wien gastiert mit Schnitzlers Das weite Land 
Mit Barbara Freys hochgelobter Inszenierung von Arthur Schnitzlers Drama Das weite Land 

gastiert das Burgtheater Wien am Samstag, 11.11. um 19.30 Uhr und am Sonntag, 

12.11.2023 um 15 Uhr auf den Pfalzbau Bühnen.  

Im Mittelpunkt der in Koproduktion mit der Ruhrtriennale entstandenen Aufführung steht 

das Ehepaar Hofreiter, der Glühbirnenfabrikant Friedrich und seine Frau Genia. Zwischen 

Ehen, Affären, Trennungen und vergeblicher Liebe drehen sich die handelnden Personen im 

Kreis. Im Vordergrund der Bühne (Bühnenbild: Martin Zehetgruber) stehen drei Clubsessel, 

in denen sich Hofreiter, Genia, der in sie verliebte Fähnrich Otto Aigner, Hofreiters junge Ge-

liebte Erna u.a. wechselweise niederlassen. Im Bühnenhintergrund hinter einem durchsich-

tigen blauen Gazevorhang sieht man immer wieder Menschen vorbeihuschen oder auch ver-

steckte Zuhörer. Diese werden Zeugen der vielfältigen und heillos verfahrenen Beziehungen 

zwischen den Figuren, von nicht ausgelebten Sehnsüchten, Missverständnissen, betrogenen 

Erwartungen und enttäuschten Hoffnungen. Ob Michael Maertens als zweiflerischer, zwi-

schen Ehe und Affairen hin- und hergerissener Fabrikant, seine wie gelähmt wirkende Ehe-

frau (gespielt von Katharina Lorenz), die getäuschte Geliebte Erna oder der linkische junge 

Otto – allen gemeinsam ist ihre ängstliche Weigerung, in ihrem Leben etwas zu verändern, 

obwohl sie die Notwendigkeit dazu klar erkennen. Keiner spricht offen seine Gedanken und 

Gefühle aus, man registriert die Untreue der anderen und macht doch einfach weiter, als 

wäre nichts geschehen. Es herrscht eine große Einsamkeit zwischen den Menschen. So 

erzeugt das großartig und doch zurückhaltend agierende Ensemble (neben den o.g. Bibiana 

Beglau, Tilman Tuppy, Dorothee Hartinger, Nina Siewert, Branko Samarovski, Sabine Haupt 

und Itay Tiran) eine bedrückende Atmosphäre der Angst, eine atemberaubende Zementie-

rung des Stillstands wider besseres Wissen. 
 

Preise 55 € / 47 € / 39 € / 31 €, Kartentelefon 0621/504 2558 

Fotos zum Stück können Sie sich im Pressebereich der Website unseres Theaters 

herunterladen: http://www.theater-im-pfalzbau.de/service/presse 
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